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Halle 15 März
Die internationale Arbeiterschntz

konferenz
tritt am heutigen 15 März in der deutscheu Reichshaupt
stadt zusammen Am 4 Februar wurden die Erlasse ver
öffentlicht in welchen Kaiser Wilhelm seinen hochherzigen
Entschluß kundthat den lautgewordenen Wünschen der Ar
beiter so weit sie sich bei gewissenhafter Prüfung als be
gründet und berechtigt erwiesen entgegenzukommen und
auf dem Wege der nationalen Gesetzgebung wie der inter
nationalen Vereinbarung wirksame Maßregeln zum Schutze
der Arbeiter zu treffen Dem königlichen Entschluß sind
rasch auch die entscheidenden Thaten gefolgt Die Grund
lage für die nationale Arbeiterschutzgebung wurde im Staats
rathe und namentlich in den besonders dazu berufenen Ab
theilungen deren Verhandlungen der Kaiser selbst leitete
und durch sein entschlossenes Eingreifen zu raschem Ab
schluß förderte festgelegt nicht minder rasch und energisch
wurden die Verhandlungen mit den interessirten Mächten
tber den Zusammentritt der internationalen Conferenz be
trieben und wenn man die Schwierigkeiten erwägt welche
sich anfänglich einer solchen entgegensetzten so wird man
es ebenso erstaunlich wie erfreulich finden daß die Be
rathungen dieser Conferenz der Mächte schon heute in der
Reichshauptstadt ihren Anfang nehmen können Zunächst
galt es bekanntlich zu einer Verständigung mit der Schweiz
zu gelangen welche auch eine internationale Arbeiterschutz
konferenz allerdings erst für den Mai d Js einberufen
hatte

Es muß rühmend hervorgehoben und anerkannt werden
daß der Schweizer Bundesrath hochstnnig genug war sich
lediglich durch sein warmes Interesse für die Sache selbst
leiten zu lassen und in der Erkenntniß daß eine von dem
mächtigen deutschen Reiche gegebene Anregung zur Schaff
ung einer internationalen Fabrikgesetzgebung und zur Be
rathung darüber in einer internationalen Konferenz weit
größere Erfolg erzielen ein weit größeres Entgegenkom
men bei den Mächten finden würde als die Initiative der
kleinen Schweiz von allen nationalen Empfindlichkeiten und
Eitelkeiten abzusehen dem deutschen Reiche sein Erstlings
recht abzutreten und selbst die Beschickung der Berliner
Konferenz zuzusagen Damit war manchen Staaten der
Vorwand die Einladung nach Berlin abzulehnen genom
men und mit demselben glücklichen Erfolg konnte man
daran gehen die übrigen Schwierigkeiten zu beseitigen Zu
nächst galt es dann Englands Bedenken gegen die Ausdehn

ung des Programmes auf die Feststellung eines Normal
arbeitstages Rechnung zu tragen bekanntlich hatte Lord
Salisbury schon bezüglich der von der Schweiz in Aussicht
genommenen Konferenz im Parlamente erklärt daß er auf
eine internationale Festsetzung der täglichen Arbeitszeit nicht
eingehen werde und sie als sozialistische Quacksalberei be
trachte Obgleich Lord Salisbmy in seiner Depesche vom 22
Februar an den Botschafter Sir Edward Malet in Bezug auf
diesen Punkt erklärt hatte die englische Regierung würde sich
der Einschließung desselben in das Programm der Konferenz
dann nicht widersetzen wenn es sich dabei lediglich um
Vorschläge für Erleichterung des Abschlusses freier Ver
einbarungen darüber zwischen Arbeitern und Unternehmern
handeln würde so wurde in dem Programm der Confe
renz schließlich ganz von diesem Punkte abgesehen und
dasselbe auf die Frage der Sonntagsruhe der Beschränk
ung der Kinder und Frauenarbeit sowie auf die Ver
hältnisse der Bergwerke und die Frage nach der Durch
sührung der gefaßten Beschlüsse beschränkt Nachdem Eng
land zugesagt hatte konnte Frankreich nicht m hr gut zu
rückbleiben zwar fehlte es hier nicht an Stimmen welche
die Beschickung einer vom deutschen Kaiser einberufenen
Conferenz für eine Demüthigung vor dem Erbfeinde er
klärten und die Wogen des Chauvinismus schlugen eine
Weile ziemlich hoch aber schließlich war die Regierung
und die Deputirtenkammer verständig genug um einzu
sehen daß Frankreich im Interesse seiner eigenen Indu
strie und seiner eigenen Arbeiter nichts Besseres thun
könne als mit gutem Anstand eine Conferenz zu beschicken
auf welcher Frankreichs Rath und Ansehen schwer ins
Gewicht fallen müßte

So ist es möglich geworden daß schon an den Jden
des März die Eröffnung dieser internationalen Conferenz
die bisher ihres Gleichen nicht hat in der Geschichte be
ginnt Zwar sind namentlich den Zeitgenossen internatio
nale Conferenzen und Congresse nichts Neues mehr in
den letzten Decennien haben eine ganze Reihe derartiger
bedeutsamer Versammlungen getagt deren Ausgabe theils
die Verständigung über wichtige Fragen der allgemeinen
europäischen Politik theils die Beilegung von Meinungs
verschiedenheiten und Streitigkeiten die zwischen einzelnen
Staaten ausgebrochen waren andere internationale Con
ferenzen hatten wieder die Schaffung internationaler Ein
richtungen zum Zweck wir erinnern nur an die großen
Leistungen des Weltpostvereins der Genfer Convention
vom Rothen Kreuz an den Schutz des literarischen Eigen
thums aber einen ganz neuen Boden betritt die am 15
März in Berlin zusammentretende internationale Arbeiter
schutzconferenz Zum ersten Male wird hier der Versuch
gemacht der Lösung der gewaltigen sozialen Probleme an
dem alle Staaten arbeiten und die in allen Staaten eine
so mächtige und so gefährliche Gährung der Geister herauf
beschworen durch internationale Abmachungen näher zu
kommen die Solidarität aller europäischen Staaten der
sozialen Gefahr gegenüber kommt dadurch zum entschiede
nen Ausdruck wie denn auch zum ersten Male der Ver
buch gemacht wird für das Gebiet der sozialen Gesetzgebung

der einzelnen Länder allgemeine internationale Normen
und Regeln zu finden znm Wohle und zum Heile der
arbeitenden Klasse aller Länder Europas In den meisten
derselben hat sich einer nmsassenden Arbeiterschutzgesetz
gebung bisher das Bedenken entgegengestellt daß durch
eine solche die Leistungsfähigkeit der Industrie geschädigt
und dadurch die Lage der Arbeiter selbst verschlimmert
werden würde erst wenn es sich als möglich herausstellt
durch internationale Abmachungen der Industrie aller
Länder annähernd die gleichen Lasten und Verpflichtungen
aufzulegen könne von einer wirksamen Arbeiterschutzgesetz

gebung die Rede sein Nun wird man sich ja nicht ver
hehlen daß die Ungleichheit der Arbeitsbedingungen und
Lebensgewohnheiten in den verschiedenen Ländern Unter
schiede schafft die trotz aller internationalen Abmachungen
nicht zu beseitigen sein werden Wir glauben daher nicht
daß es möglich sein wird dieselbe allzusehr zu spezialisiren
sondern sie werden so gefaßt sein müssen daß sie nach den
Verhältnissen der einzelnen Länder der sozialen Gesetz
gebung derselben einen eigenen Spielraum lassen Gelingt
es aber wenigstens in diesem Sinne zu internationalen
Bestimmungen über die grundlegenden Fragen wie sie in
dem Programm der Conferenz niedergelegt sind zu kommen
so wäre ein hoffnungsvoller Anfang gemacht der ein
weiteres Zusammenwirken der Nationen auf sozialpoliti
schem Gebiete die Wege ebnen würde

Jedenfalls darf man auch dieser internationalen Con
ferenz eine hervorragend friedliche Bedeutung zuschreiben
Friedlich nach innen und nach außen Die Wünsche der
arbeitenden Klassen nach Möglichkeit zu befriedigen und
dadurch den inneren Frieden zu erhalten ist ja der Zweck
zu dem die Conferenz zusammenberufen zum Andern hat
jede neue internationale Conferenz dazu beigetragen die
Gemeinsamkeit der Interessen der verschiedenen Nationen
und Länder zu verstärken und damit neue Friedensbürg
schaften zu schaffen wie sollte das nicht besonders von
dieser Conferenz gelten welche die Bedingungen für eine
friedliche Thätigkeit der einzelnen Nationen auf neuen
Grundlagen regeln will So begrüßen wir freudig und
hoffnungsvoll die internationale Arbeiterschutzconserenz und
wünschen daß ihre Arbeiten von Erfolg gekrönt dem
Wohle der Menschheit dienen dann wird mit Recht diese
Conferenz ein Ruhmesblatt bilden in der Geschichte Kaiser
Wilhelms II unter dessen hohem Schutz sie zusammentritt

Preußischer Landtag

bruch sind verschiedene Dings den letzteren billige ich niemals
Der Streik ist aber eine berechtigte Matznahme der vereinigte
Arbeiter wo der einzelne Arbeiter nicht durchdringen kan
Freiherr von Schorlemer Alst hat vor vielen Jahren schon die
Arbeitgeber gewarnt er hat ihnen die Beschwerden der Arbei
ter vorgetragen Damals wurde er heruntergerissen und man
sagt jetzt seine damalige Rede hätte die ganze Bewegung ver
ursacht Die Herren Arbeitgeber haben auf die Beschwerde
der Arbeiter nicht geachtet und nun sind sie ganz überrascht
von dem Ausbruch des Ausstandes Herr Ritter hat den Zu
sammenschluß der ganzen moderne Gesellschaft angerathe
aber die Hauptsache Übergängen Die Kirche und die Schule
müsse auf die richtige Basis gestellt werden Beifall im
Centrum Ein dahingehender Appell hätte vor allen Dingen
an Herrn von Goßler und seine Räthe erlassen werden müssen
denn daher stammt all unser Unglück Sehr wahr bei den
Polen Große Heiterkeit Die Auflösung d s Familienlebens
würde vermieden worden sein wenn wir eine ordentliche christ
liche Kirche gehabt hätten Beifall im Centrum

Um 3 Uhr wird die weitere Debatte bis Sonnabend 12
Uhr vertagt

Abg eordnetenhaus
Schluß

Abg Dr Ritter fk fortfahrend Alle diese Dinge haben
ein übertriebenes ab r sehr falsches Machtgefühl bei den Berg
leuten hervorgerufen die Bergleute bitten nicht mehr sie
ordern Früher fehlten die Bergleute selten nach den Sonn

tagen oder Lohntagen jetzt sehr häufig Die Arbeiter sprechen
von Noth und arbeite nicht Arbeiter aller anderen Berufs
zweige drängen sich zu den Bergwerken weil sie dort mehr
verdienen als in ihren Berufszweigen Die übermäßigen
Forderungen werden zur Folge haben daß die besonneneu
Arbeiter sich von der Sozialdemokratie lossagen oder daß
die e Bewegung in sich selbst zusammenbricht Von den
Arbeiterausschüssen verspreche ich mir etwas wenn ich auch
nicht glaube daß sie gerade jetzt in der unruhigen Zeit gleich
gut arbeiten werden Es wird dadurch eine legitime Vertret
ung der Arbeiter geschaffen Während jetzt die Grubenbesitzer
mit Agitatoren zu verhandeln hatten mit denen die Belegschaft
nichts zu thun halte Mein Hauptappell ist gerichtet an die
ganze moderne Gesellschaft Alle Parteien sollten die Streit xt
begraben ich wünsche daß das Centrum damit vorangeht aber
die Rede des Abg Dasdach war kein Zeichen dafür Sehr
richtig rechts

Abg Fuchs C Der Abg Vopelius hat den Abg Das
bach m persönlicher Weise angegriffen er hat seinen Angriff
in den Sätzen zusammengefaßt Herr Dasbach sei einer der
mei t bestrafte Menschen des Regierungsbezirks Trier Hört
im Centrum Solche persönlichen Angriffe sind nicht Gebrauch
im Hause und wenn sie sich einbürgern sollten würde das
Ansehen dieses Hauses erheblich darunter leiden Zuruf von
den Freikonservativen Ist aber nur die Wahrheit

Minist r v Ma yb a ch Die hier erörterten Fragen gehören
eigentlich nicht vor mein Ressort welches nur die fiskalischen
Werke umfaßt Die Aufsicht über die Privatwerke gehört vor
das Ressort des Handelsministers Ein Ausstand trat nur ein
bei den fiskalischen Gruben an der Saar Die Bergarbeiter
an der Saar waren gleichsam ein Elitekorps sie nabwm eine
Ausnahmestellung ein Ich war nicht wenig überrascht ich
habe es betrauert daß die Bewegung trotzdem in jenes Revier
übergriff Die Bergarbeiter an der Saar waren wenigstens
nicht schlechter gestellt als die anderer Gebiete und an Wohl
fahrtseinrichtungen ist vorhanden was in keinem anderen Ge
biete vorhanden ist Ich will nicht leugnen daß bei einer so
großen Verwaltung auch Fehler vorgekommen sind Aber die
Untersuchungen haben in Bezug auf die oberen Beamten kein
Ergebniß gehabt welches einen Makel werfen könnte auf die
Integrität und Pflichttreue dieser Beamten hört rechts Von
den Unterbeamten haben einige sich etwas zu Schulden kommen
lassen gegen diese ist mit unnachsichtlicher Strenge vorgegangen
worden sie sind beseitigt worden Zustimmung Es kommt
in einer solchen Verwaltung darauf an reine Elemente zu haben
wenn wir nach dem Willen unseres Allergnädigsten Herrn die
Bergwerke zu Musteranstalten machen wollen Der Regierung
ist der Vorwurf gemacht worden daß sie Partei ergriffen hat
für die Arbeiter Ich möchte bitten mir anzugeben wo dies
geschehen ist Aufgabe der Regierung ist es Gerechtigkeit zu
üben gegen beide Theile Beifall Möge alles was wir hier
sagen beitragen zum Segen des Vaterlandes und dazu die
Kluft zu überbrücken zwischen Arbeitern und Arbeitgebern
Beifall
Abg Windthör st Das Centrum hat den ersten Anstoß

gegeben zur Beschäftigung mit diesen Arbeiterfragen Wider
spruch Schon 1377 hat Graf Galen die erste Anregung ge
geben damals lachten Sie ihn aus Heute werden dieselben
Grundsätze von Hoher Stelle proklamirt und wir sind glänzend
gerechtfertigt

Das ermuthigt mich Ihnen meinen Schulantrag recht
bald wieder vorzulegen Heiterkeit So sehr arbeiterfreuxd
lich Herr Dr Ritter auch in der ihm unterstehenden Verwalt
ung gearbeitet hat so sehr vertrat er doch einseitig den Stand
punkt des Arbeitgebers und wies zu Unrecht den Arbeitern
mindestens den jüngeren unter ihnen alle Schuld zu Er ver
warf auch den Streik ganz und gar Streik und Kontrakt
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Schattet

Der Verein für wissenschaftliche Pädago
gik hält seine letzte Sitzung in diesem Monat am nächsten
Mittwoch Abends 8 Uhr Mi Franziskaner gr Märker
Maße ab Die Besprechungen über Willmanns Didaktik
Band H werden fortgesetzt Auch Gäste sind willkommen

j Der Verein für neuere Philologie hält
Montag den 17 d Mts im Goldenen Schiffchen eine
Sitzung ab in welcher Herr Oberlehrer Dr Regel einen
Vortrag halten wird über Minors Schiller I

Nach einer in dem Anzeigentheile dieser Zeitung
enthaltenen Bekanntmachung weist die Verwaltung der
städtischen Sparkasse hin auf die von ihr im Jahre
1883 mit der Pfennig Sparkasse geschaffene Wohl
fahrts Einrichtung und ersucht um Förderung derselben
durch Uebernahme von Verkaufsstellen Wie man uns
berichtet erwächst dem Inhaber einer solchen weitere Mühe
als die Entnahme der Marken bei der Sparkasse und die
Vorausgabung derselben an das Publikum nicht und dürften
daher diese gemeinnützigen Bestrebungen kräftige Förder
ung wohl verdienen

Mittwoch den 19 d Mts findet zum Benefiz des
Regisseurs und Opernsängers HernPshl eine
Aufführung der reizenden Operette Der Bettelstudent
von Millöcker statt und können wir Herrn Pohl zu dieser
Wahl nur gratuliren Der Beitelstudent hat von
allen bis jetzt erschienenen Operetten allerorten die größte
Zugkraft ausgeübt und zwar in Folge der echt dramati
schen Handlung der herrlichen Musik und der Fülle des
wirksamsten und doch nirgends anstößigen Humors Das
komische Element wird durch unsern beliebten Komiker
Herrn Doß als Enterich und Herrn Pohl als bra
marbasirenden Oberst Ollendorf vertreten wie wir
hören soll der Ollendorf eine der besten Parthien des
Herrn Pohl sein welcher uns erst jüngst in der Fleder
maus als GMügnißdirektor Frank bewies daß er auch
aus dem Gebiete der Operettenkunst seinen Mann stellt

De übrigen Hauptrollen sind mit Frl Prosky
M Gittschardt Frau Friedau sowie den Herren
Schumacher Brinkmann und Engelmannn vor
tnff ich imetzt In dem bekannten Couple

Schwamm drüber wird der Benefiz ant einigt
aus Hallische Verhältnisse anspielende Stroe
phen bringen Es ist nicht zu zweifeln daß diese
Operette welche von unserem tüchtigen Kapellmeister Herrn
Weintrcmb sowie Herrn Regisseur Pohl aufs Sorgfältigste
vorbereitet wird auch diesmal feine bewährte Zugkraft
ausüben wird und dies um desto sicherer als der Bcue
fiziant durch seine Leistungen als Bürgermeister im Zaar

Kellermeister in Undine Leporello Papageno c sich
die höchste Anerkennung des hiesigen Publikums und der
Presse erwarb

j Gandwerker Meister Verein j In der gestern
Abend im Hotel zur Tulpe stattgehabten äußerst zahlreich
besuchten Versammlung des Handwerker Meister Vereins
hielt Herr Dr B umert in Ausführung verschiedener diesbez
Experimente einen höchst anziehenden und interessanten
Vortrag über die Verfälschung unserer hauptsächlichsten
Nahrungs und Genußmittel wie Milch Butter Mehl
Wein Bier Gewürzs u f w Derselbe machte auch die
Anwesenden bekannt mit den hauptsächlichsten Bestimmungen
des Nahrungsmittelgesetzes vom 14 Mai 187S und mit
den zu treffenden Schutzmaßregeln gegen solche Fälschungen

Die Versammlung ehrte den Vortragenden in üblicher
Weise durch Erheben von den Sitzen Hierauf fand die
Proklamirung von 3 neuen Mitgliedern zur Vorschußbank
statt und wurde des Ferneren beschlossen auch in diesem
Jahre die für den Sommer eingerichteten Abonnements
Concerte in verfch Gartenlokalitäten der Stadt wiederum
abzuhalten auch sollen 3 gewerbliche Exkursionen unter
nommen werden deren Ziel dem Vorstande überlassen bleibt
Unter Geschäftlichem machte Herr Kleemann an der Hand
einiger ill Zeitschriften Mittheilung von einigen neueren
Erfindungen u a eines Riesenkrahnes der ganze Schiffe
zu heben im Stande ist sodann über die elektrische Kraft
übertragung bei Einrichtung von elektrischen Straßenbahnen
wie solche auch in Halle geplant ist Der Besitzer des hier
weilenden Goltzsch schen Wandel Dioramas gab hierauf
eine Beschreibung desselben und wurde der Besuch zu er
mäßigten Preisen für die Mitglieder dringend empfohlen

Eine am U d M von ca 100 hiesigen Tischler
meistern besuchte Versammlung nahm den Bericht ihrer
zum Zwecke der hiesigen Lohnbewegung von einer früheren
Versammlung gewählten Commission entgegen und kam



zu dem Entschluß nachdem die von den hiesigen Gesellen
aufgestellten Forderungen geprüft und in fast allen Punkten
durch bereitwilliges Entgegenkommen bewilligt worden sind

un auch vom 1 April ab eine entsprechende Erhöhung
im Preise ihrer Arbeiten eintreten zu lassen Sie thun
dies im Vertrauen auf den Gerechtigkeitssinn ihrer Kund
schaft und meinen so auch der Schundarbeit am hiesigen
Platze entgegen arbeiten zu können Denn den größeren
Nutzen dürfte doch das Publikum selbst haben wenn z B
bet Bedarf statt wie in vielen Fälleu jetzt beim Händler
zu kaufen mehr als bisher Ausstattungen und einzelne
Möbel in reellen Werkstätten und auch bei kleineren
Meistern rechtzeitig bestellt werden möchten und so aller
seits zu einer friedlichen und richtigen Lösung dieser be
unruhigenden Tagesfrage am besten beigetragen würde

fDie Generalversammlung der Tischler
Sterbekasse beschloß die Erhöhung des Sterbegeldes
von 120 aus 145 Mk

f sDer neue Fahnenadler, wie solcher jetzt vor
schriftsmäßig von den Kriegervereinen zu führen ist ist in
einer dem Steudener Vereine gehörigen Fahne von Frl
Wanda Meltzer gr Steinstraße 16 hergestellt und in
deren Schaufenster ausgestellt

Bei der am 12 d Mts abgehaltenen Verpachtung der
GemeindejagdLindenhain bei Crenfitz 2112 Morgen groß

ab Herr von Vitzthum Eickftedt das Höchstgebot ab
Aus dem städtischen Arbeitshause ist am 11 d Mts

Drechsler Schulze entwichen
sUnfälle f Beim Passiren des Hofraumes eines

Grundstückes in der Zinksgartenstraße kam die verehelichte
Arbeiter F so unglücklich zu Falle daß sie einen Arm
brach Im benachbarten Nietleben kam der 12 Jahre
alte Sohn des Bergmanns R durch die Schuld eines
anderen Knaben zu Falle und brach einen E llenbogen

Universitlitö Nnchrichten
j Halle 15 März Die hiesige Kg Universitätsbibliothek

ist von nächstem Montag ab Vormittags von 9 1 Uhr geöffnet
und läßt von 11 1 Uhr expediren

Halle IS März In der Aula hiesiger Universität
disputirte heute behuss Erlangung der juristischen Doktorwürde
Herr Crulen aus Beiersen Hannover

i Leipzig 14 März Geh Rath Prosessor His hat für
seine a sgezeichneten Leistungen auf dem Gebiete der Ent
wicklungsgeschichte von der Turiner Akademie der Medizin den
Riberipreis erhallen mit dem 20000 Frcs Ehrengabe ver
bunden ist Hiervon hat Prof His 5000 Frcs der Akademie
zur Verfügung gestellt um damit zwei Studirende der Medizin
zu unterstützen

Jena 14 März Dem Vernehmen nach hat der Direktor
d er hiesigen medizinischen Poliklinik Professor Dr Vierordt
einen Ruf nach Heidelberg erhalten u d wird demselben schon
mit Begmn des nächsten Semesters Folge leisten Professor
Vierordt würde also nur ein Jahr hier thätig gewesen sein
Früher Privatdozent in Leipzig hatte er Ostern 1889 die
außerordentliche Professur an Stelle des nach Dorpat berufenen
Professors Unterricht übernommen

Der Prosessor der deutschen Sprache und Literatar an
der Universität Greifswald Dr Paul Pietsch folgt wie
von dort geschrieben wird am 1 April einem Rufe nach
Berlin als Philologischer Leiter der im Austrage der preußischen
Regierung erscheinenden Jubiläumsausgabe der Werke Luthers

Dem berühmten Berliner Kliniker Ludwig Traube soll
ein Denkmal gesetzt werden Ein Komitee ist unter dem Vorsitz
des Prof Dr Virchow zusammengetreten um eine Büste
Traube s zu stisten welche an dem Orte seines Wirkens der
Charit Aufstellung finden soll

i Wie 14 März Für die durch Rücktritt Brück es
zur Erledigung kommende Lehrkanzel der Physiologie ist vom
Wiener medizinischen Proiessorenkollegium Professor Exner in
Vorschla g gebracht

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
München 14 März Hostheaterintendant Baron Perfall

hat in seiner Eigenschaft als Vicepräsident des Bühnenvereins
und Ehrenmitglied der Genossenschaft in Sachen des zwischen
beiden ausgcbrochenen Konflikts dem Bühnenvereinspräsidenten
Grasen Hochberg einen Vermittlungsvorschlag unterbreitet mit
dem Ersuchen die Meinung des Direktorialausschusses darüber
einzuholen Hiervon wurde gleichzeitig Kammersänger Betz
der Präsident der Genoss enschaft unterrichte t

Provinz ud Reich
Soran 14 März Ein vielversprechendes Hausirertalent

hat der 13jährige Schulknabe Altmann aus Sorau in der
Niederlausitz gezeigt Er verließ am 29 November v I seine
Eltern und fuhr nach Kohliurt um dort Kalender und andere
Bücher die er in einer Buchhandlung erstanden hatte zu ver
kaufen Das Geschäft ging auch ganz gut aber in Rothwasser
bei Kohlfurt wurde ihm ein beträchtlicher Theil des Geldes ge
stohlen Von dem Reste kaufte er sich in dem in der Nähe
belesenen Städtchen Penzig einen Glaskasten mit der Geburt
Christi Diesen zeigte er an verschiedenen Orten gegen Ent
gelt und verdiente sich dadurch das nöthige Geld zu seinem
Unterhalt bis ihm ein Gendarm den Kasten c abnahm Da
es mittlerweile Neujahr geworden war wußte er sich Rath
Er gratulirte den Leuten in den Orten durch die er kam zum
Neujahr und nahm dadurch ungefähr K Mark ein Dafür
kaufte er sich in Sprottau bis wohin er jetzt gekommen war
eine I steina maßi und zeigte jetzt den Leuten in den Dörfern
gegen eine Bezahlung von 5 und 10 Pfg die Bilder derselben
Auf diese Weise schlug er sich lange durch Außer vielen
Dörfern besuchte er die Städte Reppen Drossen Frankfurt
a O Müucheberg Buckow Berlin Charlotten bürg Spandau
Potsdam Treuenbrietzen Niemegk Wittenberg und viele andere
bis idn endlich in Mockrehna einem Dorfe bei Torgau das
Schicksal ereilte Dort faßte ihn ein Gendarm und überlieferte
ihn dem Amtsgericht zu Torgau Nach iechstägigem Sitzen im
dortigen Gerichtsgefäuguiß wurde er nach seiner Heimath ver
wiesen wo er Ende Februar zur Freude feiner Eltern die ihn
längst todt glaubten ankam

Breslan 14 März Die Stadtverordneten haben die
Anlage emer elektrischen Beleuchtung von 10000 Glühlampen
beschlossen Dieselbe soll von der Berliner Firma Siemens
u Hal ke spätestens bis zum 15 Dezember d I betriebsfähig
hergestellt sein

Bolkenbain Schlesien 14 März Der Kaiser wird
im September wo Allerhöchstderselbe den Marövern in Schle
sien beiwohnen wird wie bestimmt verlautet dem General
Intendanten Grafen Hochberg zu Rohustock Kr Bolkenham
einen Besuch abstatten Der Bahnbau Striegau Rohnstock
Bolkenham wird mit Rücksicht auf das Manöver jetzt so be
schleunigt daß der volle Betrieb am 1 September d I ein
treten kann

Leobschütz 14 März Ein merkwürdiges Geschick hat
der sozialistische Kandidat Prause aus Peterwitz bei der Reichs

tag swahl gehabt Es wurden kür denselben mehr als 1000
Stimmen abgegeben von welchen nur eine giltig ist Die
Stimmzettel lauteten all auf den Namen Joseph Prause
Klein Peterwitz der sozialistische Kandidat ist aber auS Peter
witz Da sich in Klein Peterwitz kein Joseph Prause befindet
so find sämmtliche Stimmen ungültig bis auf die eine welche
seinen Wohnort Peterwitz richtig angab

Thorn 14 März In der Donnerstags Nacht gegen
2 Uhr brach in dem Magazinschuppen des Königlichen Pro
viantamtes auf der Stadtumwallung Feuer aus Der Schup
pen besteht aus drei Theilen im mittleren war der Brand aus
gebrochen dieser Theil ist ausgebrannt nur die Umfassungs
mauern find stehen geblieben die drei Theile des Gebäudes
find durch starke Brandmauern getrennt dieser Bauart und der
Bedachung des ganzen Schuppens mit Holzcement ist es neben
dem thatkräftigen Eingreifen der Feuerwehren zu danken daß
das Feuer nicht weiter um sich greifen konnte Große Mengen
Stroh find theils durch Feuer theils durch die in dasselbe ge
schleuderten Wassermengen vernichtet

Eydtknhnen 14 März Auf einer dieser Tage bei
Minsk in Rußland abgehaltenen Bärenjagd gerieth der Prinz
von Ratibor in Lebensgefahr Er hatte einen Bären verwun
det dieser warf sich auf den Schützen und schlug ihn mit einer
Tatze nieder In diesem kritischen Augenblick erhielt der Bär
von zwei anderen Jagdtheilnehmern zwei Schüsse welche so
vorzüglich trafen daß er todt zusammenstürzte Der erlegte
Bär im Gewicht von 300 Pfd ausgeweidet traf am Sonn
abend hier ein und wurde auf dem Bahnhofe im Steuer Re
vistonssaale von vielen Herren in Augenschein genommen So
dann wurde derselbe nach Berlin zur Verfügung des Prinzen
von Ratibor befördert

Hamburg 14 März Ein aus Dresden gebürtiger Knabe
welcher vor IV Jahren sein Vaterhaus heimlich verlassen hat
um wie er jetzt behauptet die schleche Behandlung seiner Stief
mutter nicht länger ertragen zu müssen hat damals wie er er
zählt sich zu Fuß nach Wien und von dort nach Triest begeben
Dort hat er eine Stelle als Laufbursche angenommen sich das
Reisegeld nach Konstantinopel und Jerusalem erspart hat sich
in letztgenannter Stadt von einem lutherischen Geistlichen kon
firmiren lassen und hat sich von dort nach Athen begeben um
wie er erzählt während der Hochzeitsfeierlichk iten die deutsche
Kaiferiamilie dort zusehen Kon da wurde der Knabe welcher
nunmehr das sechzehnte Jahr erreicht hat auf Kosten des deut
schen Konsulats mit dem Dampfer Mexiko hierher gesendet
wo er gestern anlangte Der Vater hatte seiner Zeit als der
Knabe so plötzlich verschwunden war 500 M Belohnung aus
gesetzt für Denjenigen der Nachricht über k n Verschwundenen
geben könne Der jugendliche Reisende wurde von Leiten der
Hafenpolizei in Empfang genommen um seinem Viter welcher
hier erwartet wird übergeben zu werden Indeß erklärte der
Junge wenn es ihm im elterlichen Hause nicht gefalle würde
er da er die Welt kennen gelernt und sich selbst zu ernähren
verstehe dasselbe wieder verlassen Uebrigens hat er sich auf
dem Dampfer auf der Fahrt von Athen hierher so vorzüglich
benommen daß er sich die Zuneigung aller an Bord befindlichen
Personen erworben hat

München 14 März Adele Spitzeder die wegen Be
trugs neulich verhaftet worden war ist aus der Haft entlassen
worden

Gerichts Zeit mg
Chemnitz 14 März Mit dem heutigen Tage endeten die

dreitägigen Verhandlungen gegen den des Raubmordes Ange
klagten Schneeberger aus Weske in Böhmen vor dem hiesigen
Schwurgericht Der Mord wurde verübt in den späteren
Nachmittagsstunden des 9 November 1889 eines Sonnabends
auf freier offener Straße und zwar auf der Clausstratze des
Rachbardorfes Gablenz und das unglückliche Opfer war der
am 1 April 1872 in Pittlau bei Mies W geborene im Früh
jahr 1889 mit seinem Vater dem Maurer Franz Hetz nach
Sachsen gekommene und mit diesem seit dem 15 August beim
Bauunternehmer Pimpl in Chemnitz in Arbeit gestandene
Maurerlchrling Anton Hetz Derselbe war schon früher wie
derholt verwendet worden des Sonnabends von dem in
der Grenzstraße Nr 17 gelegenen Pimpl schen Comptoir
aus Arbeitslöhne auf den oder jenen der von Pimpl geleite
ten Neubaue in der Umgegend abzutragen Die Ausführ
ung eines gleichen an jenem Nachmittage gegen V 3 Uhr er
haltenen Auftrages dahin gehend einen aus vier 100 Mark
fcheinen und zwei 20 Markstücken bestehenden Geldbetrag
auf einen Neubau nach dem benachbarten Dorfe Bernsdorf
zu tragen sollte sein Todesgang werden er wurde mit voll
ständig durchschnittenem Halse zwar noch im Besitze der über
und über mit Blut befleckten bei seinem Weggange übergeben
erhaltenen zwei Lohnlisten jedoch des in seinem Besitz be
findlich gewesenen Geldes beraubt auf dem an der linken
Seite der Clausstraße dem Exercierplatz entlang sich hinziehen
den Fußsteige als Leiche aufgefunden Den eifrigsten und
umsichtigsten Bemühungen gelang es Schneeberger auf
welchen sich der Verdacht gelenkt hatte am 10 November in
Burkhardtsdorf m dem Vormittags von Dittersdorf abge
fahrenen Eisenbahnzuge festzunehmen Die Hundert Mark
scheine wurden zwar nicht bei ihm vorgefunden allein bei
einer späteren genauen Untersuchung des Eisenbahncoupees
wurden dieselben in dem Thürfalz gefunden Die heute been
deten Verhandlungen schlössen mit der Verurtheilung
Schneeberger s zum Tode Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte und Tragung der Kosten

Aus der Reichshauptstadt
Eine peinliche Angelegenheit beschäftigt die Be

wohner von Zehlendor auf das Lebhafteste Die Staatsan
waltschaft hat Kenntniß erhalten von dem gefährlichen Treiben
einiger Arbeiterfrauen die sich tn wiederholten Fällen des Ver
gehens gegen das keimende Menschenleben schuldig gemacht
haben Durch zahlreiche Erkrankungen der Frauen kam die
Sache zur öffentlichen Kenntniß und es stellte sich heraus daß
das genannte Vergehen fast systematisch betrieben wurde Bis
jetzt find zwei Arbeiterfrauen die als die eigentlichen Anstifter
angesehen werden verhaftet worden weitere Verhaftungen
dürsten jedoch noch folgen Die Frauen sollen sich bei Begehen
dieser Handlung durchaus keiner Schuld bewußt gewesen sein
im Gegentheil die zur Erreichung ihrer Zwecke erforderlichen
Mittel offen und ohne Scheu gewissermaßen als eine Errun
genschaft der Neuzeit anderen in gleicher Lage befindlichen
Frauen angepriesen haben

Vermischtes
Wie sollen Damen reiten Aus London vom 11

d wird geschrieben In der englischen Presse findet eine leb
hafte Diskussion über das Reiten der Damen statt Be
kanntlich wurde der zur Zeit übliche Damensattel von der Kö
nigin Anna von Böhmen in England eingeführt Vor ihrer
Zeit ritten Frauen wie Männer rittlings Es wird nun von
verschiedenen Damen vorgeschlagen die alte Reitmethode wie
der einzuführen Unter den Damen welche lieber rittlings
reiten ist Lady Florenee Dixie welche seinerzeit als Kriegs
korrespondent nach Transvaal geritten ist Eine andere be
rühmte Reisende welche zu Pferde Patagonicn durchquert hat
Frau Power O Donoghue zieht den Damensattel vor Die als
Schriftstellerin und Reisende gleich bekannte Miß Jsabella Bird
Mrs Bishop hat ebenfalls auf einem Männerfattel Japan

durchreist Im Ganzen genommen begünstigen die Frauen den

Männerlattel der bekanntlich im Transvaal von allen DamW
benutzt wird Die männlichen Korrespondenten dagegen behaup
ten daß diese Art Reiten unanständig sei Allerdings macht
sie das Tragen von Männerkleidern nöthig allein auch hier
läßt sich mit Leichtigkeit ein Kostüm herstellen das den Anfor
derurgen der Bequemlichkeit und des Anstandes gleich sehr ge
nügt In Bournemouth sieht man täglich zwei hübsche junge
Dame rittlings spazieren reiten und ein unternehmender Satt
ler in London verfertigt bereits Damensättel auf welchen ritt
lings gesessen werden muß Mehrere Schneider stellen Reit
toiletten aus Pluderhosen mit Stulpstiefeln und einen bis ans
Knie reichenden Reitrock für Damen berechnet

Vom Eiffelthurm Aus Paris wird berichtet Der
Eiffelthurm wird am 30 ds wieder dem Publikum geöffnet
werden und ist während des Winters völlig umgestaltet worden
Nur zwei Wirthschaften bleiben im ersten Stock bestehen die
frühere Elfässer Bierwirthschaft ist in einen großen Saal zur
Abhaltung von Borträgen Concerten und Bällen verwandelt
worden das amerikanische Bar ist jetzt ein großer Spielsaal
in dem Billards Jockeybillards ein Puppentheater Verkaufs
stände und sonstige Vergnügungsmittel untergebracht sind
Auch im zweiten Stock befindet sich ein Bierlokal Die Platt
form des vierten Stocks ist zu einem eleganten Salon einge
richtet worden Außerdem findet sich hier ein Telephon und
Telegraphenamt Der Aufstieg bis zur Spitze wird Wochen
tags 4 und Sonntags 2 Fr kosten

Staudesamt Hake a Meldung vom 13 März
Geboren Dem Schuhmacher Josef Hamersky 1 S Rudolf

Kutfchg 3 Dem Posamentier Karl Schirmer 1 T Emmy
Margarethe Elsa gr Schlamm 4 Dem Kellner Albert
Meißner 1 T Albertine Martha Frieda a d Baderei 4
Dem Schneider Franz Wohl 1 T Minna Frieda Ella Bru
noswarte 10b Dem Weichensteller Franz Schramm 1 T
Elsa Hedwig Entb Jnst Dem Tischlermeister Ernst Jhle
1 S Gottlob Ludwig Ernst Taubenstraße 4 Dem Kaufm
Hugo Meßing 1 S Ernst Georg Kurt Georgstr 6 Dem
Maurer Josef Fröhmel 1 T Margarethe Helene Entb Jnst

2 unehel S 1 unehel T
Meldung vom 14 März

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Boche geb Heinemann
66 I Karlstraße 4 Der Amtsgerichtsrath Karl Wilhelm
Fettback 63 I Laurentiusstraße 12 Des Weißgerbermstr
Hermann Spanneberg T M mna Martha 13 T Kuttelhof 5

Des Prioatselretärs und Agenten Fritz Nelkenbrecher Ehe
frau Auguste geb Schmidt 55 I alter Markt 28 Der
Drehorgelspieler Friedrich Wipplinger 68 I Siechenstation
im Hospital Des Handarb Max Kalze S Arthur Max 2
I Weingärten 28 Des Schneidermstr Albert Vockeroth
T Hedwig Emma 2 M Germarstraße 5a Der Handarb
Friedrich Wilhelm Schwarz 53 I Daritzgasse

Wetzte Nachrichten ud Telegramme
Halle 14 März Während Windthorft der

Chef des kirchenpolitischen Handlungshauses welches sich
Centrum nennt als Beherrscher der parlamentarischen
Lage im neuen Reichstage den Fürsten Bismarck be
sucht bereitet die Kreuzzeitung sich auf ihre Weise für
sie neue Zeit der klerikalkonservatroen Herrlichkeit vor
Das Stöckerblatt entlastet nämlich sein Schifflem von
allem Ballast der auf der weiten Meerfahrt unbequem
werden könnte Es wirft mit raschem Entschluß alle
Ansichten und Ueberzeugungen über Bord welche den
Herzensbund der Ultramontanen und Dmtschkor servativen
stören könnten Jahrelang hat das reaktionäre Blatt die
Natwnalliberalen welche sür das Sozialistengesetz
eintraten aber dasselbe mit Rechtsbürgschasten umgeben
und von überflüssigen ja zweckswidrigen Härten befreien
wollten in der gehässigsten Weise der Mattherzigkeit be
schuldigt Heute macht das Blatt plötzlich die Entdeckung
daß eine Gesetzgebung welche die Socialdemokratie nöti
genfalls mit Gewalt niederhalten wolle unvereinbar sei
mit der Politik der kaiserlichen Erlasse welche versöhnend
wirken solle Die Kreuzzeitung der bisher kein Socialisten
gesetz scharf genug war equemt sich damit der Auffassung
des Centrums an welche sie stets bekämpft hat

Berlin 15 März Am gestrigen Freitag Pormittag
10 Uhr kam der Kaiser zu Pferde in scharfem Trabe
vor das Hauptportal der Kaserne der Gardeschützen
in Groß Lichterfelde an und richtete on dm dort stehen
den Posten die Frage ob alle Offiziere und das Ba
taillon anwesend seien Nachdem der Monarch den Be
scheid erhalten daß mit Ausnahme einer zur Felddienst
übung ausgerückten Kompagnie Alles zur Stelle sei ließ
er sofort einen Hornisten herbeiholen und ertheilte diesem
den Befehl Allarm zu blasen Dies geschah während
der Kaiser mit seinem inzwischen herangekommenen Stäbe
um die Kaserne nach dem Hofe derselben ritt Da der
Bataillonskommandeur bei der ausgerückten Kompagnie
sich befand übergab der oberste Kriegsherr dem ältesten
Hauptmann ein Couvert Mit einem Befehl bezw einer
Gefechtsidee die dahin lautete mit den Gardeschützen so
fort als Arriöregarde über Dahlen nach Charlottenburg
zu marschiren Se Majestät sprengte hierauf in scharfem
Trabe nach der Haupt Kadettenanstalt und gab
dort ebenfalls einem Hornisten den Befehl zum Allarm
blasen Der zur Stelle erscheinende Kommandeur erhielt
den Auftrag mir dem Kadettenkorps ungesäumt aufzu
brechen um einen Feind in der Richtung nach Dahlen zu
verfolgen und anzugreifen Mit entsprechender Eile wurde
der Ordre entsprochen und im Walde bei Dahlen stieß
das Kadetten Korps auf den Feind und griff denselben
wie befohlen sofort an In diesem Augenblck tauchten
jedoch neue Truppenmassen von Charlottenburg her
auf Es war die Garnison der Nachbar Residenz das
Füsilier Bataillon des Elisabeth Regiments welches der
Kaiser ebenfalls hatte allarmiren und nach dem Kriegs
Schauplatz dirigiren lassen Das Bataillon vereinigte
sich mit den Garde Schützen und es entspann sich nun
ein heißer Kampf der mit der Niederlage des Kadetten
Korps endete das sich schleunigst zurückziehen mußte
Bei dem gegenwärtig stark aufgeweichten Boden war die
Bataille sehr strapaziös und insbesondere bei dem eiligen
Rückzüge des Kadetten Korps spielten sich viele drastische
Szenen ab die von den jungen Marssöhnen mit gewohn
tem Humor aufgenommen wurden so mancher kleine
Kadett blieb buchstäblich im Morast stecken und



mußte aus demselben von seinen Kameraden förmlich her
ausgezogen werden Nach dem Ende der Schlacht
rückten die sämmtlichen Truppen nach der Kaserne der
Garde Schützen ab und nahmen auf dem Hofe derselben
Ausstellung Der mit feinem Gefolge dort etwas spater
eintreffende Kaiser nahm noch die Parade ab und sprach
nach Schluß derselben sowohl über diese als auch über
das Verhalten der Truppen auf dem Marsche wie im
Gefecht seine volle Befriedigung aus Es war inzwischen
IV Uhr geworden als der Monarch die Truppen ab
rücken ließ Se Majestät nahm sodann in der Kaserne
der Garde Schützen mit den Offizieren das Frühstück ein
nach dessen Beendigung gegen 3Vs Uhr die Rückkehr nach
Berlin über Steglitz und Schöneberg erfolgte

Coburg 14 März Der Erbprinz und die Erb
prtnzessin von Meiningen sind heute hier im Edin
burgischen Hofe eingetroffen

Rom 14 März Der Königin Margherita von
Italien ist in diesen Tagen ein eigenartiges Malheur
begegnet Für die zu Anfang April geplante Reise ach
Berlin hatte der Hof einen besonderen prächtig ausge
statteten Galazug für 70009 Lire iu Florenz erbauen
und denselben schon von Monza aus mit Silbergeschirr
und anderen Kostbarkeiten ausstatten lassen An vorigen
Montag nun ist dieser Zug auf dem Eisenbahnhof in
Florenz ganz und gar verbrannt nur die kostbare Aus
stattung wurde theilweise gerettet Unter den verbrannten
Gegenständen befinden sich auch Geschenke die für den
Berliner Hof bestimmt waren

Petersburg 14 März Die im Auslande verbreitete
Nachricht sraf Schuwaloff werde den Berliner

Botschafterposten verlassen wird hier aufs Bestimm
teste für falsch erklärt

Der deutsche Botschafter General Schwei
nitz wird nächstens einen kurzen Urlaub antreten um
am Palmsonntag der Einsegnung seines ältesten Sohnes
in Rotzleben beizuwohnen

Berlin 15 März 2 Uhr 30 Min Telegr d H Tagbl
Der Prinz von Wales welcher bekanntlich in der nächsten
Zeit hierher kommt wird von seinen beiden Söhnen begleitet
sein

Berlin 15 März 3 Uhr 20 Min Telegr des Hall
Tagebl Man hat geglaubt daß der Ausbruch des eng
lischen Kohlenstrikes einen günstigen Einfluß auf die deutschen
Kohlenwerke üben werde Nach Informationen aus Rhein
land und Westfalen sind indessen die Preise der Kohlen so doch
daß eine günstige Einwirkung nicht gut anzunehmen ist Nach
ferneren Informationen von dort ist eine Strikebewegnng
der Bergleute im Frühjahr nicht zu befürchten

Berlin 15 März Telegramm des Halle schen Tagebl
Im Abgeordnetenhause wird die Berathung des Bergetats
fortgesetzt

Paris 15 März 1 Uhr 10 Min Telezr des Hall
Tagebl Von den alten Ministern werden wahrscheinlich
bleiben Bourgois Rouvile und Dyoi Dann werden wahr
scheinlich eintreten Röche und Develle ferner der abgegangene

Minister des Innern Constans und Etienne
Cadix 15 März 8 Uhr 20 Min Telegr d H Tgbl

Der Gras von Paris ist hier anzekommen
Netv Nork 15 März 8 Uhr 10 Min Telegr d Hall

Tgbl In der Stadt St Louis Zropoldville und Noisville

hat ein bedeutendes Steige des Mississippi stattgefunden
Es find Anzeichen vorhanden wonach i den nächsten Wochen
für die Städte Cairo und Helena bedeutende Über
schwemmungen zu befürchte sind Die Behörden haben
demzuko ae die Bewohner des untere Mississipvithales
war e lassen

Telegraphischer Coursbericht
Telegr des Halle schen Tagebl

Berlin 15 März Nachm 2 Uhr 30 Mi
Rietcck sche Montanwerke 19Z,kaHildedrandt sbe Mühlenwerke 151
Cröllwitz r Papierfabrik 1SZ

Verantwor liche Redakteure
für P olitik und Feuilleton H K oegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Wetterbericht des Halle sche Tageblattes
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Nachdem höhern Orts die Gründung einer neuen Knaben

Bürgerschnle in den Francke schen Stiftungen genehmigt worden ist
wird Ostern dieses Jahres die 8 unterste Klasse derselben ins Leben
treten Anmeldungen von Schülern werden durch den Unterzeichneten
täglich von 10 12 Uhr im Konferenzzimmer der Freischule und
zwar unter Vorlegung des Tauf und Impfscheines entgegen
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Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe nniner

lieben Frau unserer guten Müller
Groß und Schwiegermutter sagen
wir allen Verwandten Freunden
und Bekannten von Nah u F m
welche Ihren Sarg mit Palmen
Kronen und Kränzen schmückten
unsern Herzlichsien Dank Ji sbeson
dere sagen wir Dank dem Herrn
Domprediger Beelitz für seine
tröstenden Worte am Grabe

nebst Hinterbliebenen

Am 10 d Mts wurde das Mitglied unseres Collegiums
Herr t V SiatsvZ durch einen plötzlichen Tod von Gott
abgerufen Derselbe hat über 25 Jahre als Aeltester der Dom
gemeinde gedient und mit warmen Herzen und treuer Hingabe
alle Zeit seines Amtes gewartet

Sein Andenken wird unter uns gesegnet sein
Das Presbyterinm

der Königl Schloß und Domkirche
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Nachmittags S/ Uhr

Erste OPern Fremden Vorstellnng
zu halbe Preisen

Wie Preise der Platze für diese Borftekung find folgende
sei R 2 Mk
Zsge 2,

I Rong Loze 1,SS
1 Raug Bslkon 1 SS
G befterfaute il 1 SS

Parquet 1,28 Mk
Prgsc Loge2 R 1,26
Parterre mm S 75
2 R Bsroerr 1
2 R Hinterr S S0

S R letzte Reihen S WMk
I R NUNWl
Gakerie

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Dirigent Capellmeister Leopold Wewtraub

Montag den 17 März 189O
l 78 Borstellung 134 Abonnements Vorstellung Farbe

W ln WeZ ritt vs in
Lustspiel in 4 Akten von Ernst Wuchert

Heinrich der Vogler
Lohenarir

Personen

Zohengrin
Elsa von Brabant
Herzog Gottfried ihr Bruder
Friedrich von Telramund brabantischer Graf
Ortrud seine Gemahlin
Der Heerruser des Königs
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Sächsische und thüringische Grafen und Ede e

und Edele Edelfranen Edelknaben Mannen

Edelknaben

Adolf Stierlin
Gustav Stäven
Bertha Prosky
Emmy Hoffmann
Leopold Demuth
Klara Kaminsky
Arthur Voigt
Luise Buttschardt
Regina Buxbaum
Marg Wachter
Helene Schmidt

Brabantische Grafen
Frauen Knechte

Person en
Arthur von Schmettwitz Gutsbesitzer
Ella seine Frau
Kurt von Hageln deren Bruder
Egon ein Reisender
Dr Rathgeber Badearzt
Busch Badecommissarius und Polizei

Verwalter in Kieferthal
Schnepf Geheimer Registrator l

Clotilde seine Frau WBertha deren Tochter j
Blanknagel Kaufmann
Rosette Hasenkle n Vorsteherin l

eines Damenpensionats j
Peter Schnips Kellner im Gasthaus

zum goldenen Tannzapfen daselbst
Ein Führer
Ein Hirte
Ein Polizeidicner
Ein Po ibote
Ein Blumenmädchen

Ä

A

Ferdinand Rinald
Valesca Weis
Adolf Schumacher
Ludw Hoffmann
Edmund Doß

Robert Friedrich
Karl Frieda
Eleonore Mahr
Jenny Schneider
Karl Rückert

Emilie Friedau

Karl Brinkmann
Gottfried Greger
Adolf Dalwig
Franz Nagzl
Franz Schubert
Joh Schumann

Direction
Sonnabend den 15 März
Le tes Astrete
der ZRIIe LZtvvtr

iStirnequilibristin mit abgerichteten
Kanarienvögeln

der SI udes Rlr
Bravour Luftgymnastiker und

Ider Geschwister und
Instrumental Virtuosen

IZÄHrsrii
Bravourkünstler am 3fachen R ck

und an den römischen Ringen

Die Schwestern
Geiangs Duettistinnen

Herr 6Gesangs und Instrumental Komiker,

Kassenöffnung 7 Uhr Begw
oer Voyt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Ort der Handlung Bad Kieserthal im Fürstentum Sulzingen und Jeden Sonntag Rachmittag

Umgegend von 4 bis 6 Uhr
Nach dem 1 Akt findet eine größere Pause statt

I Jeder Erwachsene hat das
Textbücher von dem Lustspiel Ein Schritt vom Wege sind an Recht hierzu ein Mud

der Theaterkasse für 20 Hund gebunden für 30 H zu haben Z
Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende IVUHr

Antwerpen Erste Hälfte des 10 Jahrhunderts
Nach dem 1 und 2 Akte finden größere Pausen statt

In Vorbereitung Viv
Schauspiel in 3 Akten von Adols Wilbrano I sr r Z vz kviI
Lustspiel in 4 Akten von Oskar Bluiremh ü Idor
Operette von Millöcker I iv Ick Lustspiel von Fulda

HMM Meister Verein
Textbücher 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem

Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Tie BMets für die Sonntag Nachmittags Vorftellung werde

von N 1 Uhr und von S S Uhr ansgegebe
Die Billets für die Eonntas Ab end Vorstellung werden von

I wi W U m Mittwoch d t MärM Nöff M d Conrrtt Grsangsvorträge und Ball
im Neue Theater

Anfang 8 Uhr Vvi177 Vorstellung 44 Borstellung außer Abonnement
Billete zum It e schen Wandekdiorama im Prinz CarlI

Izur Montags und Dienötags Vorstellung Abends 8 Uhr sind zu
ermäßigtem Preise zu haben bei Herrn R Speck Marienstraße 8,1
C Vogler Wühzlmstraße 3 PH Eder RannischHraße 7 Fr s
Künniger Laurentiusstraße 18 C Grecke Mansselderstraße 49

Jeden Sonntag Vosmittag
von Vz12 bis Utzr

bei

Voovvrtdav
Karlstratze s

Kr VereiWimilikr
mit Instrument zu vergeben

Abends 8 Uhr

Erstes Gastspiel von

Das vrdtia So MMM
Lustspiel in v Auszügen von Karl Gntzkow

Personen
Ludwig XIV König von Frankreich
Lionne Minister
Delarive Kammerhsrr
Präsident La Roquette
Parlamentsrath Lesevre
Leibarzt Dubois
Chapklle Akademiker

Mv Li
Armanda rMaxl nc Schauspielerinnen
Matthieu Bürger von Paris
Germain Bedienter des Chap lle
Louison Armandens Mädchen
Lakai des Königs
Bedienter des Ministers
Ein Offizier

Ferdinand Rinald
Karl Rückert
Karl Brinkmann

2

Robert Friedrich
Adolf Schumacher
Karl Friedau
Ludwig Hoffmann
lValesc r Weis
Jenny Schneider
Edmund Doß
Gottfried Greger
Fides Stierlin
Konrud Krmzer
Karl Finke
Cäsar Markgraf

jhMraiilieii kiir öreMer köttriier et
General Versammlung

Montag den S4 März Ab ds 8 Uhr im Gasthaus
nur Martmsgasse 18

Tagesordnung
1 Rkchnungsleguna mit Decharue Ertheilung
2 Definitive Anstellung des Kassensührers
3 Anderweitige Regelung der Krankenkontrolle

Die Mitglieder sowie die Herren Arbeitgeber werden ersucht
jdieser Versammlung zahlreich zu erscheinen

Wer Vorstand LIvs

Arthur Runge
l Franz Sasse
Alfred Runge

Zwei Kommissare

Theaterdiener
Abgeordnete Volk und Publikum hinter der Scene

Ort der Handlung Paris Zeit 1667
2 La Roquette T d ü als Gast

Nach dem S Akte findet eine größere Pause statt

Prosc Loge 1 R,3,
Orchefter Loge 3,
1 Rang Loge 2,M
1 Rang Ballou 2,SV
Orchesterfauteuil 2 5V

Mk 2 R letzte Reihe V SV Mk
3 Rang numm 0,75

0,40

TrieckM
Unterjacken
Beinkleider
Strümpfe

Socken
aus

üiMImM ViZoAIie

MI n
Garantirt reinwollene
MrimI MerMiiM

System Prs Dr Jäger
empfiehlt

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1 50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 iv Pfg sind an der IMF

Kasse und bei den Billeteuren zu haben S I lGarderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Psg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze find an der

Theaterkasse s 3V Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 9 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kastenöfsnung Uhr Anfang 8 Uhr Ende II Uhr

groste Ulrichstraße SS

Frische
ZellweinZlebern
treffen vonjetzt ab Wie

Mv r V Kv jder in größeren Sen
dungenemn empfiehlt
Isbsiilieii LerllkM

Gerbergasse 7

Alte Promenade S Nähe des Theaters

v IZxp rtI ivrder bestrenommirten Brauerei des Herrn r
vlcaniit K te

Früh u Abend Stamm große Auswahl

M NNl
M WM 8Ä
U ickorstr 14 v

Qäedsts Xädv äsr nsu su
Lwätbaklllillis

srvsxrsedavsodlriss 169
ölllpllötllt

llsNiltier iikkrv
pr Ot ä Nix

xr 100 Ltüolr Nk

ZZiiiKvi von Uk 1,50 an
von 1 kis 4 Ildr

rtv
u ssäsimi Nmmi I

Pttkiils
Der zu dem Nachlaßconcurse des

Brauereibesitzers Hermann Loh
mann gehöciqe in Clennen bei
Lelsnig an einer fi calischvn Chausse

gelegenen realberecyngte Gasthos
nebst Brauerei mit umfangreichen
Lager und Eiskellern und ca 2
tztttar Garten und Feld soll A fätt NihVereiNs für die
dem vorhandenen Brauerei und

Heim

kiMisZ
zur

Jahresversammlung des

Wirthschaftsinventar aus freier Hand
verkaust werden die gerichtliche Taxe
beträgt 43574 Mk Nähere Aus
kunft ertheilt der Concur verwalte

Rechtsanwalt MitNer
in Leisnig in Sachsen

Okulirenunki
Anbindenempfiehlt 2 KassenberichI R Stratzner Bernb rgerstr 13 j Z

Stadt Halle und
Giebichenftein

Ml
am Si März t8vi AbendK

8 Uhr
Tagesordnung

A0 v Mark
sichere Hypothek zu 4 /o zum

April zu leihen gesucht
Unterhändl r verbeten Gefl Offert

bes I d Oa Hallesa/S unter t lS
B u
Maxst

Stelleusuchendejeden
ernfs plaeirt seit 1868 e

3 Begründung eines deutschen Cen
tral Verbandes der Gefängniß
Vereine

Der Borstand 8 k

S L
22 3 1 I

axstraße 6
nr in Dresdens Für den Jnseratentheil verantwortlich

Curt Niktschmann in HaÄZ

Verlag und Druck von R Nietschmann w Halle
Expedition deSLalle sche Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bi 7 Wr Abend
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